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Schriftliche Anfrage   
 

des Abgeordneten Martin Delius (PIRATEN) 
 
vom 23. September 2015 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 24. September 2015) und  Antwort 
 

BER-Debakel CXXXVIII: Musste schon 2010 wegen massiver Statikprobleme eingegriffen 

werden? 

 

Die Drucksachen des Abgeordnetenhauses sind bei der Kulturbuch-Verlag GmbH zu beziehen. 
Hausanschrift: Sprosserweg 3, 12351 Berlin-Buckow · Postanschrift: Postfach 47 04 49, 12313 Berlin, Telefon: 6 61 84 84; Telefax: 6 61 78 28. 

 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

Die Antwort gibt die Angaben der Flughafen Berlin 

Brandenburg GmbH (FBB) wieder. Weitergehende De-

tails wurden nicht mitgeteilt. 

 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die 

Richtigkeit der Angaben im ausschließlichen Verantwor-

tungsbereich der Geschäftsführung der FBB liegt. 

 

Frage 1: Trifft es zu, dass bereits im Jahr 2010 im Be-

reich des Terminals des Flughafens Berlin Brandenburg 

(BER) massive Statikprobleme festgestellt worden sind? 

 

Frage 2: Wenn ja, um welchen Bereich des Terminals 

handelte es sich und was waren die Ursachen für die fest-

gestellten Probleme? 

 

Frage 3: Durch welche Stellen der Flughafen Berlin 

Brandenburg GmbH wurden o. g. Probleme festgestellt? 

 

Frage 4: Wie verfuhr die Flughafen Berlin Branden-

burg GmbH nach Feststellung der Probleme? 

  

Frage 5: Welche baulichen Maßnahmen wurden nach 

Feststellung der o. g. Probleme durch wen angeordnet, 

geplant und umgesetzt? 

 

Frage 6: Wie verfuhr die zuständige Bauaufsichtsbe-

hörde nach Feststellung der o. g. Probleme? 

 

Antwort zu den Fragen 1 bis 6: Beim Bauen, Erwei-

tern und Umbauen im großen Maßstab ergeben sich oft-

mals zusätzliche oder auch neue Aufgaben, die von den 

einzelnen am Bau Beteiligten oftmals nicht vollumfäng-

lich beurteilt werden können. Diese Aufgaben waren 

jedoch stets im Rahmen und wurden im üblichen Zusam-

menwirken zwischen Planung und Bauausführung, wenn 

auch manchmal projektbedingt mit zeitlichen Verzügen, 

gelöst.  

 

Massive Statikprobleme, d.h. Probleme mit der Stand-

sicherheit des Massivbaus, des Daches oder der Pavillons 

gab es, auch nach erneuter Rücksprache mit dem Objekt-

planer und dem Statiker der FBB, nach heutigem Wissen-

stand der FBB  nicht. 

 

 

Berlin, den 12. Oktober 2015 

 

 

In Vertretung 

 

Prof. Dr.-Ing. Engelbert Lütke Daldrup 

Staatssekretär, Flughafenkoordinator 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 13. Okt. 2015) 

 


